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Paten für Kunstrasenplatz gesucht
SV BLAU-WEISS CONCORDIA Im März beginnen die Arbeiten am Helenenberg.
Viersen. Im Mai 2008 hatten die
Gespräche und Planungen des SV
Blau-Weiß Concordia Helena-
brunn mit der Stadt begonnen.
Im März dieses Jahres wird nun
endlich mit dem Bau des Kunst-
rasenplatzes am Helenenberg be-
gonnen. Um den Bau finanzieren
zu können, sucht der Verein nun
nach Paten.

"Wir stehen vor einer sehr
großen Aufgabe", so Heinz-Iür-
gen Antwerpes, der langjährige
Vorsitzende der Concorden, die
vor zehn Jahren mit den Blau-
Weißen fusionierten.

Unter der Leitung des Vierse-
ner Architekten Ulrich Beyer be-
ginnen die Arbeiten am 10.März.
"Die Baumaßnahme in Helena-

, brunn im Süden von Viersen ist
eine besondere Maßnahme und
wesentlich teurer als andere
Kunstrasenplätze", ergänzt Mar-
kus Klinkhamels vom Bauaus-
schuss. Der Grund: Unter dem
Tenneplatz befand sich früher
eine Mülldeponie. So sind zusätz-
liche Arbeiten und Abdichtungs-
maßnahmen erforderlich.

Im Vorfeld der Baumaßnah-

me gab es bereits zahlreiche Bo-
denuntersuchungen. Zu Beginn
der neuen Saison 2012/2013 im
August dieses Jahres soll der 100
mal 64 Meter große Kunstrasen-
platz fertig sein. Außerdem wird
das Flutlicht erneuert. Bis die vier
neuen Kabinen fertig sind, wer-
den jedoch noch zwei Jahre ver-
gehen. Michael Pesch: "Ein Ver-
einsheim können wir derzeit
nicht verwirklichen."

180 000 Euro muss der Verein
selbst aufbringen
Die Gesamtkosten liegen bei
720 000 Euro. 540 000 Euro
kommen aus der Sportpauschale
des Landes. Schatzmeister Paul
Küllertz: "Rund 180 000 Euro
müssen wir selbst aufbringen."
Die Finanzierung läuft über die
Sparkasse Viersen. Der Verein hat
schon pro Mitglied und Monat
den Beitrag um einen Euro er-
höht und auch schon 15 000 Euro
aus dem Vereinsvermögen in das
Projekt gesteckt. Jährlich wird
mit einem überschuss aus dem
Verein von 5000 Euro gerechnet.
Das bringt von 2011 bis 2014 wei-
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SV BLAU-WEISS C9NCORDIA Der!
Breitensportverein ist 105 Jahre
alt und bietet neben Fußball noch
sechs weitereSportarten an. Mehr
als die Hälfte, also 300 der rund
600 Mitglieder, sind Kinder und
Jugendliche. Im Fußball gibt es

I
20 Mannschaften, davon 15 im
Jugendbereich. Darunter ist auch

I eine MädchenmannSChaft_· 1

• DER VEREIN

tere 20 000 Euro. Es gibt Einlagen
der Vorstandsmitglieder und
Sponsorenläufe sollen stattfin-
den.

Es fehlen dem Verein noch
65 000 Euro. Die will man jetzt
durch einen Spendenaufruf in die
Kasse bekommen. Sportförderer
können spenden oder eine Paten-
schaft übernehmen. Auch Parzel-
len des neuen Kunstrasenplatzes
kann man erwerben. Kontakt-In-
fos gibt es im Internet: mb

www.blau-weissviersen.de


